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Herren Landesliga Nordnordost (Bayerischer TTV)

TSV Untersiemau : TSV Eintracht Bamberg 
Samstag, 21.10.2023, 12:30 Uhr

Bozek, Funk, Heinrichs und Markert bleiben gegen den TSV 
Eintracht Bamberg ungeschlagen

Mit einem 10:0-Heimerfolg gegen den TSV Eintracht Bamberg hat der TSV Untersiemau am
Samstag in weniger als 210 Minuten zwei Punkte in der Herren Landesliga Nordnordost
(Bayerischer TTV) gesammelt. Beim TSV Eintracht Bamberg lief nicht viel zusammen. Auch das
Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Nachmittag aus: Mit 30:7 behielten die Gastgeber
deutlich die Oberhand. Erfolgsgarant in diesem Match war allen voran das untere Paarkreuz.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Auf dem falschen Fuß erwischten Bozek / Funk ihre Gegner Haderlein /
Eichfelder beim überzeugenden 3:0-Triumph. Passende spielerische Mittel hatten Heinrichs /
Markert letztlich an der Hand, um Brall / Rädlein zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ein
aufgrund der großen TTR-Unterschiede nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte anschließend
Michal Bozek gegen Stefan Brall zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Julian
Heinrichs hatte wenig später gegen Rainer Haderlein beim 11:4, 11:5, 11:7 keine Schwierigkeiten
und bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Beim Spielstand von 4:0
ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Beim 4:11, 14:12, 11:5, 11:7-
Erfolg gegen Stefan Eichfelder kam Fabian Markert nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Gabriel Funk und Jürgen
Rädlein, die Gabriel Funk letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Damit war bereits der
sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf somit 6:0. Michal Bozek machte mit Rainer Haderlein bei seinem Sieg
in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Julian Heinrichs überzeugte im
Einzel gegen Stefan Brall, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf
der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz
ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Fabian Markert gewann gegen Jürgen Rädlein mit 3:2.
Somit hat Markert nun 9 Siege und eine Niederlage in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu
verbuchen. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: TSV
Untersiemau 9 Punkte, TSV Eintracht Bamberg 0 Punkte. Die richtige Taktik hatte Gabriel Funk beim
Erfolg in drei Sätzen gegen Stefan Eichfelder ab dem ersten Ballwechsel. Das war ein souveräner
Sieg. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Funk nun bei 5:5, während
Eichfelder bislang 2 Siege und 6 Niederlagen zu verzeichnen hat. Das letzte Spiel führte somit im
Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 10:0.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Untersiemau am 11.11.2023 gegen den SV Mistelgau
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 27.10.2023
gegen den TTC Creussen einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Untersiemau

Doppel: Bozek / Funk 1:0, Heinrichs / Markert 1:0 
Einzel: M. Bozek 2:0, J. Heinrichs 2:0, F. Markert 2:0, G. Funk 2:0 

 TSV Eintracht Bamberg
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Doppel: Haderlein / Eichfelder 0:1, Brall / Rädlein 0:1 
Einzel: R. Haderlein 0:2, S. Brall 0:2, J. Rädlein 0:2, S. Eichfelder 0:2


